
„Weg in den Mai“ 2021  
der Kolpingsfamilie Oberstdorf 

 
 
Kapellenwanderung rund um Fischen  
 
Start: Parkplatz Fischen-Au      
  
 
1. Station: Unterthalhofen Kapelle St. Josef 
2. Station: Fischen-Au Kapelle St. Johann Nepomuk 
3. Station: Schöllanger Burg 
 
 
Wir starten zu Fuß oder mit dem Fahrrad an dem Parkplatz 
neben der Iller in Fischen-Au. Über den Illerradweg und den 
Wiesenweg gelangen wir nach Unterthalhofen, wo wir direkt auf 
die Kapelle St. Josef zulaufen.     
    
Dort machen wir kurz Pause um Inne zu halten:  
Neues Gotteslob Nr. 904  (Litanei vom hl. Josef)  
(altes Gotteslob Nr. 998) 
 
 
 
 
 
 
Weiter geht es von Unterthalhofen nach Fischen-Au. Wir folgen dazu 
der Straße bis zur Kapelle St. Johann Nepomuk.  
Auch hier wollen wir kurz Innehalten:  
Neues Gotteslob Nr. 33 (Psalm 8 – Lobpsalm in der Natur) 
(altes Gotteslob Nr. 710) 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von Fischen-Au führt uns unser Weg direkt auf die 
Schöllanger Burg, um an unserer letzter Station nochmals zu 
Ruhe zu kommen und einmal in aller Bewusstheit die Altäre der 
Burgkirche zu betrachten. Am nördlichen Seitenaltar wollen wir 
zum Abschluss ein „Gegrüßet seist du, Maria“ beten.  
 
 
 
Viele Wege führen von der Schöllanger Burg wieder nach unten.  
Für die Fußgänger empfiehlt sich der Weg durch den Wald zum Auwald See – dort kann 
man es sich zum Abschluss auf einer der Ruhebänke mit Blick auf die Iller und in die 
Oberstdorfer Berge gemütlich machen und so die Kapellenwanderung ausklingen lassen.  
 
 
 



Weitere Alternativen:  
- Wie oben beschrieben und dann von der Schöllanger Burg aus nach Reichenbach 

zur Kapelle St. Jakobus und von dort weiter nach Oberstdorf (empfiehlt sich für die 
Radler ) 

- Von Unterthalhofen erst Richtung Schöllang / Reichenbach über den neu angelegten 
Weg (dazu den Schilder „Kapellenweg – Weg für Leib und Seele“ folgen): dann 
zuerst die Schöllanger Burg und dann Fischen-Au / St. Johann Nepomuk 

- Ein Rundweg mit allen 4 Kapellen:  Unterthalhofen / St. Josef – Reichenbach / St. 
Jakobus – Schöllanger Burg – Fischen-Au / St. Johann Nepomuk 

 
 
Interessante Informationen rund um den diesjährigen „Weg in den Mai“ im Internet:  
 
Kapellenweg:  
 https://www.allgaeu-ausfluege.de/08-oekumenischer-kapellenweg-fischen.htm  
 
Informationen zu den Kapellen: 
https://www.pg-oberstdorf.de/schoellang/kirchen-kapellen/  
 
 
Litanei vom heiligen Josef 
 
 1 V/A  Herr, erbarme dich. 
 V/A  Christus, erbarme dich. 
 V/A  Herr, erbarme dich. 
  V  Christus, höre uns.  A  Christus, erhöre uns. 
 V  Gott Vater im Himmel, A  erbarme dich unser. 
 
      Gott Sohn, Erlöser der Welt, 
                 Gott Heiliger Geist, 
                 Heiliger dreifaltiger Gott, 
 
2 V  Vater im Himmel, du willst, dass durch deinen Sohn dein Reich in diese Welt 
kommt. Der Heilige Josef war offen für deinen Willen und dein Wirken. Im Blick auf sein 
Leben rufen wir: Vater im Himmel, dein Reich komme. 
 A  Vater im Himmel, dein Reich komme. 
 V  Josef hat voll Sehnsucht auf Gottes Kommen gewartet. 
 A  Vater im Himmel, dein Reich komme. 
 V  Josef wollte Maria nicht bloßstellen. 
 V  Josef hat im Traum auf Gottes Stimme gehört. 
 V  Josef hat Maria zu sich genommen. 
 V  Josef ist mit Maria nach Betlehem gezogen, in die Stadt Davids. 
 V  Josef hat Jesus den Namen gegeben. 
 V  Josef hat Jesus nach Jerusalem in den Tempel gebracht. 
 V  Josef hat mit seiner Familie Schutz in Ägypten gesucht. 
 V  Josef ist mit Maria und Jesus nach Israel gezogen. 
 V  Josef hat mit Maria Jesus erzogen. 
 V  Josef hat Jesus im Tempel wiedergefunden. 
 V  Josef hat Jesus wachsen und reifen gesehen. 
 
3 V  Heiliger Josef, 
 A  bitte für uns. 
 V  Du Spross aus Davids Geschlecht, 
 A  bitte für uns. 



 V  Du Licht der Patriarchen, 
 V  Du Bräutigam der Mutter Gottes, 
 V  Du Beschützer der heiligen Jungfrau, 
 V  Du Nährvater des Sohnes Gottes, 
 V  Du Beschirmer Christi, 
 V  Du Haupt der Heiligen Familie, 
 
4 V  Du gerechter Josef, 
 A  bitte für uns. 
 V  Du keuscher Josef, 
 A  bitte für uns. 
 V  Du weiser Josef, 
 V  Du großmütiger Josef, 
 V  Du gehorsamer Josef, 
 V  Du getreuer Josef, 
 
5 V  Du Spiegel der Geduld, 
 A  bitte für uns. 
 V  Du Freund der Armut, 
 A  bitte für uns. 
 V  Du Vorbild der Arbeiter, 
 V  Du Beispiel des häuslichen Lebens, 
 V  Du Beschützer der Jungfrauen, 
 V  Du Stütze der Familien, 
 V  Du Trost der Bedrängten, 
 V  Du Hoffnung der Kranken, 
 V  Du Patron der Sterbenden, 
 V  Du Schrecken der bösen Geister, 
 V  Du Schutzherr der Kirche, 
 
V Lamm Gottes, du nimmst hinweg die Sünden der Welt; 
A Herr, verschone uns. 
V Lamm Gottes, du nimmst hinweg die Sünden der Welt; 
A Herr, erhöre uns. 
V Lamm Gottes, du nimmst hinweg die Sünden der Welt; 
A Herr, erbarme dich. 
 
6 V  Gott, du hast den heiligen Josef zum Bräutigam der Mutter deines Sohnes erwählt. 
Auf seine Fürsprache bitten wir dich: Beschütze uns auf unserem Lebensweg, schenke uns 
einmal eine gute Sterbestunde und führe uns nach dieser Zeit in deine Herrlichkeit. Darum 
bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 
 A  Amen. 
 
Quelle: Neues Gotteslob Nr. 904/ Alternativ: Altes Gotteslob Nr. 998 
 
 
PSALM 8 
 
Herr, unser Herrscher, 
wie gewaltig ist dein Name auf der ganzen Erde; 
über den Himmel breitest du deine Hoheit aus. 
 



Aus dem Mund der Kinder und Säuglinge schaffst du dir Lob, 
deinen Gegnern zum Trotz; 
deine Feinde und Widersacher müssen verstummen. 
 
Seh' ich den Himmel, das Werk deiner Finger, 
Mond und Sterne, die du befestigt: 
 
Was ist der Mensch, dass du an ihn denkst, 
des Menschen Kind, dass du dich seiner annimmst? 
 
Du hast ihn nur wenig geringer gemacht als Gott, 
hast ihn mit Herrlichkeit und Ehre gekrönt. 
 
Du hast ihn als Herrscher eingesetzt über das Werk deiner Hände, 
hast ihm alles zu Füßen gelegt: 
 
All die Schafe, Ziegen und Rinder 
und auch die wilden Tiere, 
 
die Vögel des Himmels und die Fische im Meer, 
alles, was auf den Pfaden der Meere dahinzieht 
 
Herr, unser Herrscher, 
wie gewaltig ist dein Name auf der ganzen Erde! 
 
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem heiligen Geist, 
 
Wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. 
Amen. 
 
Quelle: Neues Gotteslob Nr. 33 / Alternativ: Altes Gotteslob Nr. 710 
 


